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„Geschenkte Zeit – oder:  

Hörst du nicht die Glocken?“ 

Ausgerechnet am Montag. An meinem einzig freien Tag. Da 

steh ich wieder draußen vor der Tür. Meine nette Friseuse 

hat mir mitgeteilt, dass ich eine Stunde zu früh da bin. Das, 

wo ich sowieso grad ein wenig kränklich bin… Zurück fahren 

nach Krumbach lohnt sich nicht… Was jetzt tun – hier in 

Thannhausen? Shoppen gehen? Oder was frühstücken? 

Oder im Auto mit Handy ein paar dienstliche Anrufe abar-

beiten? 

Da fällt mir ein: Mit deiner kleinen Enduro hat Dir doch mal ein ortskundiger 

„Motorradguide“ eine kleine Kapelle irgendwo bei Burtenbach gezeigt. Ich google  

„Kapelle Burtenbach“  - 3 Möglichkeiten erscheinen auf dem Display: St. Anna – „zu 

normal“ - denk ich. Kriegergedächtniskapelle – ich denke noch mal an die gestrige Ver-

anstaltung am Westfriedhof Krumbach am  Volkstrauertag – „nein – die ist es auch 

nicht“.  Also bleibt nur Nummer 3: Lourdes Kapelle. Google meint dazu: 

„Wunderschöne Kapelle mit Kreuzgang am Waldrand von Oberwaldbach“ – „Bravo 

Google- die muss es sein!“  

10 Minuten später. Ich öffne das kleine gotische Portal. Schlendere dann an einigen 

Säulenheiligen vorbei nach vorne. Da ist die kleine Lourdes Marien Grotte. Werde still. 

Nehme die Stille in mich auf. Und spreche mit Gott. Beim Hinausgehen überlege ich 

noch kurz, welche Biographien der Heiligen ich kenne und welche nicht. Ein kleines 

Fotofaltblatt über die „History“ der Kirche stecke ich noch ein.  

Vor der Kapelle am Waldrand nehme ich bei strahlenden Sonnenschein auf einer der 

Bänke Platz. Ich blicke in die Weite der noch grünen Felder. Ruhe. Wärme. Wohlgefühl 

und schöne Gedanken breiten sich aus und die Sonne vertreibt die Sorgenfalten auf 

der Stirn.  

Und dann schlägt ein kleines Glöckchen 12 mal.  In diesem Moment das allerschönste 

Glöckchen, das ich je gehört habe. Nicht genug. Es folgt als Ohren- und Seelenschmaus 

eine kleine süßliche Glockenmelodie … mysterium fascinosum erfasst mich.  

Das tat so gut. Gottes Balsam für meine Seele.  

Eine schöne geschenkte Stunde – Wohltat pur.  

Ihr Pfarrer Eugen Ritter 
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Die Lourdes-Kapelle bei Burtenbach 

Die kleine, wunderschöne Kapelle, etwas außerhalb von Burtenbach an einem Wald-

rand gelegen, wurde im Jahre 1886 erbaut. Um den zunehmenden Besucherstrom 

bewältigen zu können, wurde die Kapelle im Jahre 1907 auf ihre heute noch existie-

rende Form und Größe erweitert. 

Bereits 1893 wurde der Kreuzweg errichtet an dessen Eingang die Ölberg-Kapelle 

(1896) und an dessen Ende die St. Josephs-Kapelle (1897) errichtet wurden. 

Wunderschön im Grünen gelegen ist diese Kapelle ein kleiner Geheimtipp und sicher-

lich einen Ausflug wert! 

Text/Fotos: Katja Schulz 
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 „Schwein gehabt — ein Familiengottesdienst zu Erntedank“ 

„Oink… oink“ - „grunz“ - „oink“ - was war 

denn da in unserer Evangeliumskirche los? 

Kleine Schweinchen brachten die zahlrei-

chen Besucher, darunter auch viele Kin-

der, zum Schmunzeln. Aber warum denn 

ausgerechnet Schweine? 

In seiner Predigt machte Pfarrer Ritter 

deutlich, dass wir an Erntedank traditio-

nell für Früchte, Getreide, Kartoffeln dan-

ken. Aber können wir auch für Schweine-

schnitzel danken? Prinzipiell sei das Dan-

ken gut und richtig, so Ritter weiter. Am 

Ende liegt es in der persönlichen Einstel-

lung und Freiheit eines jeden Einzelnen, 

ob er auch für Schweinefleisch dankbar 

sein möchte oder nicht. 

In einem kleinen Quiz konnten sich die  

Gottesdienstbesuchern an Zitaten wie  

„Ich glaub mein Schwein pfeift“ oder „Die 

Sau rauslassen“ und deren Bedeutung 

versuchen. Auch konnten die kleineren 

Gottesdienstbesucher feste mitraten bei 

Bildern von Peppa Wutz und Piggeldy und 

Frederick. Zum Abschluss gab es für jeden 

ein Tütchen mit „Glücksschweinen“. 

Text: Katja Schulz 

Fotos: Irmgard Weilbach / Katja Schulz 
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Gitarrenseminar am 15.10.2022 

Jeden Mittwoch treffen sich abends die 

Gitarrenkurs-Teilnehmer (18h Anfänger, 

19h Spielgruppe, 20h Fortgeschrittene), 

um gemeinsam mit Pfarrer Ritter Gitarre 

zu spielen bzw. zu erlernen.  

Von Herrn Ritters Idee, gemeinsam ein 

„Gitarren-Seminar“ zu organisieren, wa-

ren viele begeistert. 

Und so trafen wir uns am Samstag, den 

15. Oktober, vormittags im Evangeli-

schen Gemeindehaus – alle halfen oder 

brachten süße Leckereien mit. Bei einem 

Glas Sekt oder Orangensaft starteten wir 

gut gelaunt und begrüßten den deutsch-

landweit bekannten Gitarristen Bernd 

Brümmer (Buch „Einfach Gitarre ler-

nen“) in unserer Runde. 

Er erklärte uns anschaulich Grundlagen 

der Rhythmik, Betonung sowie Griff- und 

Schlagtechniken. 

Vormittags übten wir die Techniken an 

den Songs „Let it be“ und „Amazing 

Grace“.  

Mittags gab es lecker belegte Partybre-

zen und verschiedene Pizzen, so dass wir 

nachmittags neue Herausforderungen 

mit den Liedern „One of us“ und 

„Höher“ annehmen konnten. 

Zwischendurch fand sich auch Zeit für 

Pausen mit Kaffee, Kuchen und guten 

Gesprächen. 

Mit dem Lied „Count on me“ von Bruno 

Mars rundete Bernd Brümmer den ge-

lungenen Tag ab, anschließend wechsel-

ten wir den Ort und feierten eine An-

dacht in der Evangeliumskirche, welche 

sich erfreulicherweise auch mit weiteren 

Besuchern füllte. 

Bernd Brümmer gestaltete die Andacht 

musikalisch, und bei „Amazing Grace“ 

durften auch wir unseren Part zur musi-

kalischen Umrahmung mit beisteuern. 

Fazit des Gitarren-Seminars:  

Auf jeden Fall gerne wieder – vielleicht 

klappt’s ja nächstes Jahr.  
Text: Silke Kollmann 

Fotos: Claudia Pfäffle, Beate Miller, Silke Kollmann  



9 

 



10 

 

Am Samstag, den 8.Oktober 2022, trafen 

sich Vertreter des Kirchenvorstands und 

des Diakonieausschusses im Bak, dem 

kürzlich bezogenen Begegnungshaus der 

Diakonie an der Kammel, zu einem Ideen-

austausch über das Gemeindeleben. Sie 

wollen wahrgenommen werden als die 

zwei Seiten der Gemeinde, ihnen beiden 

liegt das Gemeindeleben am Herzen. Zu-

sammen beschlossen sie das Projekt Zu-

kunft 2027. 

Dafür wollen sie das Projekt Zukunft 2027 

fünf Jahre lang erproben: gemeinsame 

Veranstaltungen und Aktionen von Ge-

meinde und Diakonie im Gemeindehaus 

oder im Bak, Gottesdienste in verschiede-

nen Formen in der Kirche, im Freien, viel-

leicht sogar probeweise nur 14-täglich? 

Das Ziel der beiden Gremien ist es, mehr 

Menschen aufmerksam und neugierig zu 

machen für alles, was die Gemeinde an-

bietet: Veranstaltungen, Beratung, Ambu-

lante Pflege, Gruppen und Kreise und 

Seelsorge. Erst gemeinsam macht Gemein-

de richtig Freude!  

Text: Brigitte Rossdal 

Projekt Zukunft 2027: 

Diakonie und Kirchengemeinde in Krumbach — gemeinsam sind wir Kirche! 
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WANTED! 

Meinungen zum Gottesdienst 

In der letzten Kirchenvorstandssitzung 

diskutierten wir, was wir angesichts des 

manchmal sehr geringen Gottesdienst-

Besuchs ändern können. 

Wir haben viel diskutiert an diesem 

Abend, aber das Ei des Kolumbus haben 

wir leider nicht gefunden. Daher brauchen 

wir Sie und Ihre Meinung! 

Damit Sie ein wenig Orientierung haben, 

was uns bewegt, hier einige Meinungen 

aus unserer Sitzung: 

„Sollen wir noch mehr Gottesdienste in 

besonderer Form halten?“ 

„Wir diskutieren das mal auf einer Ge-

meindeversammlung!“ 

„Uns fehlen Mitarbeiter für Technik, Mes-

ner- und Lektorendienste!“ 

„Und wir brauchen Unterstützung beim 

Organistendienst!“ 

„Sollen wir angesichts dessen probehalber 

nur noch 14-täglich Gottesdienste halten?“ 

„Ist der Gottesdienst das Zentrum unseres 

Gemeindelebens?“ 

„Sollen wir mehr Gottesdienste nach der 

herkömmlichen Form G1 halten?“ 

ES geht um den Gottesdienst in IHRER Ge-

meinde, daher wäre es schön, wenn Sie 

uns an Ihrer Meinung teilhaben lassen 

könnten. Sie können dies persönlich tun 

bei Pfarrer Ritter oder den anderen Mit-

gliedern des Kirchenvorstands, Sie können 

eine Mail schreiben an 

pfarramt.krumbach@elkb.de oder auf 

Instagram einen Post hinterlassen unter 

#krumbachevangelisch. 

Außerdem wird es am 05.02.2023 nach 

dem Gottesdienst eine Gemeindever-

sammlung u.a. zu diesem Thema geben.  

Wir laden Sie dazu bereits jetzt herzlich 

ein! 

mailto:pfarramt.krumbach@elkb.de
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 „Leben zwischen Sicherheit und Unsicherheiten“ 

Rückblick auf den Seminarabend mit Pfarrer Schunk am 20.10.2022 

Pfarrer Schunk bot im Rahmen der Er-

wachsenenbildung des Evangelischen Bil-

dungswerkes Memmingen einen Seminar-

abend im Evangelischen Gemeindehaus 

Krumbach an.  Das Thema des Abends: 

„Leben zwischen Sicherheit und Unsicher-

heiten“. 

Dieses aktuelle Thema brachte Pfarrer 

Schunk in mehreren Schritten den Teil-

nehmerinnen nahe. Es gibt keine Baustei-

ne, die Unsicherheiten wie z.B. Werte-

wandel, Krankheit, Umweltzerstörung, …. 

verhindern, aber es gibt Steinchen und 

Hilfsmittel, die Sicherheit geben können. 

Früher war auch nicht alles besser. Den-

ken wir doch an die beiden Weltkriege, 

Kuba-Krise, Tschernobyl, Corona, bis hin 

zum jetzigen Ukraine-Krieg.               

Fazit: Es gab schon immer Unsicherheiten. 

In der Stille beschäftigten wir uns mit der 

Frage „Wenn ich an den heutigen Tag zu-

rückdenke, wo erlebte ich Sicherheit und 

Unsicherheit?“ 

Mit geschlossenen Augen wurden die Zu-

hörerinnen von jeweils einem Partner 

durch den Raum geführt. Dadurch konn-

ten wir Sicherheit und Unsicherheit per-

sönlich erleben und uns im Anschluss dar-

über austauschen. 

Jede erarbeitete für sich alleine, zu wel-

chen Personen sie Beziehungen hinsicht-

lich der Sicherheit hat. Dafür gab es ein 

Blatt Papier auf dem in der Mitte ein gro-

ßes ICH stand. 

Zum Schluss stellte sich die Frage, was wir 

gegen Unsicherheiten tun können. 

Leisten wir uns doch Träume – ein überra-

schender Gedanke: Welcher wäre denn 

mein Traum?                                                                                                                  

„Wir sind noch nicht im Land, wo Milch 

und Honig fließen, aber wir sind auf dem 

Weg dorthin. Gott ist unsere Zuversicht 

und Stärke“, so Pfarrer Schunk. 

Am Ende der Veranstaltung reichte Pfar-

rer Schunk eine Schale mit Murmeln her-

um, die für unsere Träume stehen. Von 

diesen Glaskugeln durfte sich jeder Teil-

nehmer eine aussuchen. 

Die Krumbacher Gemeinde bedankte sich 

für diesen hervorragenden Seminarabend 

mit einem Buch und einer Flasche Wein. 

Wir hoffen sehr, auch weiterhin so berei-

chernde Abende erleben zu dürfen! 

Text: Irmgard Weilbach/Barbara Deisenhofer 
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 Ökumenisches Friedensgebet in Maria Hilf 

Anlässlich des Krieges zwischen Russland 

und der Ukraine haben sich seit März die 

ökumenischen Gemeinden zusammenge-

schlossen und ein wöchentliches Friedens-

gebet auf die Beine gestellt. 

Geplant wird das Gebet in einer ökumeni-

schen Arbeitsgruppe, bei der auch immer 

neue Gesichter, Pfarrer und Verantwortli-

che aus anderen Gemeinden dazukom-

men. Nicht nur die Andachten werden 

dabei verteilt und geplant, auch diakoni-

sche Themen und Wohnraumfragen wur-

den angesprochen und diskutiert. Hier 

entstand auch durch Anregung von Frau 

Kastner aus der Flüchtlingshilfe die Idee, 

Flüchtlinge mit Essensspenden zu unter-

stützen. Welche Fülle von unterschiedli-

chen Gebeten dort zusammenkommen ist 

dabei wirklich beachtlich.  

Ob ehemalige PfadfinderInnen, Pfarrge-

meinderäte, die Neuapostolische Gemein-

de, Pfarrer und engagierte Ehrenamtliche. 

Stets gibt es neue Ideen der Umsetzung 

und Gestaltung des Gebets. Meist mit viel 

Gesang und Mitwirkung unterschiedlichs-

ter Gruppen und Kreise. 

Auch im November und Dezember soll das 

Gebet weiter jeden Sonntag in der Pfarr-

kirche Maria Hilf stattfinden. In den Win-

termonaten aber bereits um 18:00 Uhr. 

Kommen Sie gerne vorbei – das Vorberei-

tungsteam freut sich! 

Text/Fotos: Marion Dinger 
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 Jugendgruppe  
 ab Konfi-Alter  
Aktuelle Termine gibt es nicht, werden 
aber rechtzeitig bekannt gegeben. 
Bei Fragen und /oder Mithilfe im Team 
bitten wenden an: 
     Kevin D’Aniello,  
                Tel.: 0152 57 09 61 53 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kindergottesdienst und 
Minigottesdienst 
Sonntags, 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
Die nächsten Termine: 11.12. und  
15.01. 
 

In altersgerechten Gruppen (Minis = 
Kindergartenkinder, Maxis = 1.- ca. 6. 
Klasse) wollen wir gemeinsam biblische 
Geschichten kennenlernen und viel 
Spaß dabei haben.  Die Kindergottes-
dienste werden von Kindern für Kinder 
gestaltet.  

Wir laden ALLE herzlich dazu ein! 

 

Diese Angaben sind ohne Gewähr. Bitte mögliche 
Änderungen der Tagespresse, den Aushängen in den 
Schaukästen oder unserer Homepage entnehmen. 
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Zu unserem Kinderbibeltag konnten 

knapp 20 Kinder mit christlichen Kirchen-

liedern, Geschichten von David und Goli-

ath und dem barmherzigen Samariter, 

Bastelarbeiten und tollen Gesprächen so 

einiges zum Thema  „Respekt, Vielfalt, 

Frieden“ und dem respektvollen Umgang 

miteinander erfahren. Zwischendurch 

gab es mit Butterbrezeln, Apfelschorle 

und Mandarinen eine Pause für Groß 

und Klein. Ein echt gelungener Vormittag 

mit viel Spaß und Freude! 

Text: Katja Schulz 

Fotos: Sandra Lengdobler/Katja Schulz 

Eindrücke vom Kinderbibeltag 16.11.2022: „Bunt ist schöner“ 

- Respekt, Vielfalt, Frieden - 
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GITARRENKURSE 
Jeden Mittwoch (außer i.d. Ferien) mit 
Pfarrer Ritter und Team 
18:00 Uhr Anfänger  

19:00 Uhr Spielgruppe 

20:00 Uhr Fortgeschrittene  

 

GITARRENSPIELGRUPPE 
Robert Steiner 
Montags, 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

MUSIKGRUPPE MAYBE 
Jeden Dienstag 19 Uhr  
Ansprechpartner: 
Jürgen Groß, Tel.: 08282 1370  
Barbara Häuser, Tel. 08282 2316 
 

BIBELKREIS 
Liebenzeller Gemeinschaft  
vierzehntäglich freitags 19:30 Uhr  
in der Sakristei der Evangeliumskirche  

KONFIRMANDENUNTERRICHT 
Freitags (außer in den Ferien) 
14.30 -15.45 Uhr im Gemeindehaus 
 
 
MÄDELSGRUPPE 
17.30 Uhr im  Gemeindehaus 
Termine sind: 01.12.,15.12., 12.01. 
 
 
KIRCHENVORSTAND  
1x im Monat jeweils 19:30 Uhr Gemein-
dehaus, nächster Termin im Februar 
 
 
HAUSKREIS 
vierzehntäglich mittwochs 19:30 Uhr, 
11.01. und 25.01. 
Familie Launhardt, Rosenweg 12,  
Tel.: 7384 
 
 
Ökumenisches Taizégebet in Krumbach 
Mittwoch, jeweils 19:30 Uhr 
Die genauen Termine entnehmen Sie bitte 
den Aushängen, den Abkündiungen in den 
Gottesdiensten, sowie der regionalen 
Presse 
 
Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse, 
den Aushängen im Schaukasten oder unserer 
Homepage.  
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www.diakonie-krumbach-schwaben.de 
 
DIAKONIEZENTRUM 
Andreas Reinert 
Tel.  08282  8901968  
Mo-Fr 09:00 bis 12:00 
 
EVANG. KINDERGARTEN 
Jochnerstraße 27 
Einrichtungsleitung: 
Anja Maier 
Anne Müller  
stellv. Leitung: 
Jasmin Bußer 
Tel. 08282/826563 
 

EHE-, FAMILIEN- UND LEBENS- 
BERATUNG 
Karl-Mantel-Str. 4,  Krumbach 
Annette Plepla  
Mo und Do  8 - 12 Uhr; Di 14 - 18 Uhr  
Terminvereinbarung:  
Mo – Fr  9 - 11:30 Uhr 
Tel. 08282/5106 oder per E-Mail 
Beratungsstelle@diakonie-krumbach-
schwaben.de  

 
SOZIALARBEIT 
Andreas Reinert 
Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 08282 8901968 
E-Mail: andreas.reinert@diakonie-
krumbach-schwaben.de 
 

 

AMBULANTER PFLEGEDIENST 
Karl-Mantel-Str. 4, 86381 Krumbach 
Leitung: Edith Hechtl und Marika Rabe  
Edith.Hechtl@Diakonie-Krumbach-
Schwaben.de 
Marika.Rabe@Diakonie-Krumbach-
Schwaben.de 
Tel: 08282/8906013  
Auch Haushaltshilfen und Alltagsbegleitung. 
 
BaK-Begegnungshaus a.d. Kammel 
Veranstaltungen, Raumanmietung etc. 
Karl-Mantel-Str. 4, 86381 Krumbach 
Katja Schulz 
Tel.: 08282 8901838 
E-Mail: katja.schulz@diakonie-krumbach-
schwaben.de 
 
LOCKER VOM HOCKER 
vierzehntäglich dienstags von 9:00 Uhr bis 

11:00 Uhr im Gemeindehaus 

Die nächsten Termine:  06.12., 17.01. und 

31.01. 

 

ANDERE SOZIALE ANGEBOTE 
IN KRUMBACH 
 

Hospizinitiative Krumbach 
Hospizbüro: Hürbener Str. 1 
Geänderte Öffnungszeiten:  
Mittwoch 15 – 18 Uhr und  
Freitag 9 – 12 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0173/1932390 täglich 
von 7 – 21 Uhr.  

In und um Krumbach  

http://www.diakonie-krumbach-schwaben.de
mailto:Beratungsstelle@diakonie-krumbach-schwaben.de
mailto:Beratungsstelle@diakonie-krumbach-schwaben.de
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 Martinsumzug 2022 

Am 10. November fand im evangeli-

schen Haus der Kinder der jährliche 

Martinsumzug mit anschließendem 

gemütlichem Beisammensein statt. 

Schon im Vorfeld wurden viele Vorbe-

reitungen getroffen. An zwei gemein-

samen Bastelabenden im Kindergarten 

haben die Kinder mit Papa oder Mama 

ganz individuelle, bunte Laternen für 

das Fest gestaltet. Die diesjährigen 

Vorschulkinder probten eifrig für ihr 

St. Martins-Schattenspiel. Auch Eltern-

beirat und Mitarbeiter zeigten hier ihr 

Engagement für das Haus der Kinder. 

Ein Tag vor dem offiziellem Martinstag 

war es dann endlich soweit: Alle Kin-

der und ihre Familien, Mithelfende 

und viele weitere Besucher trafen sich 

um 17:30 Uhr in der Evangeliumskir-

che. Hier fand eine Andacht statt und 

die Vorschulkinder konnten nun ihr 

Schattenspiel in der gefüllten Kirche 

vorführen. Im Anschluss an die An-

dacht startete der Martinsumzug und 

endlich hieß es wieder: „Ich geh mit 

meiner Laterne…“. Hinter Pferd und 

Reiter liefen Familien und Kinder mit 

ihren Laternen. An ausgewählten 

Punkten auf der Route hielt die große 

Gruppe an um verschiedene Martins-

lieder zu singen. Zum gelungenen Ab-

schluss des Abends gehörte dann das 

gemütliche Beisammensein. Bei Kin-

derpunsch, Glühwein, Wiener- und 

Käsesemmeln klang der Abend gesellig 

aus. Wir freuen uns schon auf kom-

mendes Jahr! 

Text/Fotos: Jasmin Bußer 
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Plätzlesmarkt 

Das hat sich doch richtig gelohnt! 

Knapp 750,-€ konnten  beim Verkauf auf 

dem Plätzlesmarkt in Krumbach einge-

nommen werden. Das Geld wird für ein 

neues Garten-Spielgerät verwendet. 

Aber vorher galt es viele Kindergarten-

Familien zu mobilisieren. Mit viel Fleiß 

wurden zahlreiche Plätzchensorten geba-

cken und umweltfreundlich verpackt, 

Loop-Schals und Makramee-

Schlüsselanhänger handgefertigt und  

Marmelade in Eigenproduktion herge-

stellt.  

Auf Grund des hohen Besucherandrangs 

waren Plätzchen und Punsch nach knapp 

zwei Stunden bereits ausverkauft. 

Dem Elternbeirat, der sich hier besonders 

eingesetzt hat, aber auch allen Familien, 

die ihren Beitrag hierzu geleistet haben —

ein herzliches Dankeschön! 

Text/Fotos: Katja Schulz 
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… dass das Eintüte-Team dringend Helfer 

sucht, die die Gemeindebriefe für die Aus-

träger vorbereiten (jeweils Mittwochnach-

mittag zum Erscheinungsdatum)… 

… dass auch dringend Gemeindebriefaus-

träger für Breitenthal und Ebershausen 

gesucht werden  

… dass Sie sich bei Interesse im Pfarramt 

unter 08282 89830 melden können. 

… dass wir für Weihnachten eine tolle 

Krippe vom Heimatverein als Leihgabe für 

unsere Evangeliumskirche bekommen 

… dass das Gemeindebriefteam noch 

Schreiberlinge sucht, die hin und wieder  

aus der Gemeinde und der Diakonie berich-

ten 

… dass man sich hierfür bei Katja Schulz, 

Telefon 08282 995614 oder unter E-Mail: 

schulz-krumbach@web.de melden kann 

… dass das Friedensgebet am 04.12., um 

18:00 Uhr in der Maria Hilf Kirche von un-

seren Konfirmanden gestaltet wird 

… dass am 15.12. um 19 Uhr ein Advents-

konzert mit traditionellem Liedgut, unter 

der Leitung von Dagmar Held, in der Evan-

geliumskirche stattfinden wird 

… dass der Kindergottesdienst aktuell sehr 

gut besucht wird und wir uns weiterhin 

über jeden freuen, der daran teilnehmen 

möchte 

… dass es dieses Jahr am 24.12. wieder 

einen Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel geben wird 

… dass Andreas Reinert und Katja Schulz 

seit September 3x die Woche abends die 

Schulbank drücken und nun den Kurs zum 

Pflegehelfer erfolgreich absolviert haben 

…. und dass sie damit den Ambulanten 

Pflegedienst der Diakonie nicht nur theo-

retisch unterstützen können. 

 

Wussten Sie schon,… 
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Der nächste Gemeindebrief  

liegt am  

25.01.2023, ab 16:30 Uhr  

für die Helfer zur  Abholung  

im Vorraum der  

Evangeliums-  

kirche bereit. 

Fo
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Gottesdiensttermine 

04.12.       2. Advent   Evangeliumskirche m.A.            10:00 Uhr           

11.12.       3. Advent   Evangeliumskirche  10:00 Uhr 

18.12.       4. Advent   Weihnachten im Freien,  17:00 Uhr 

      Gemeindehauswiese 

24.12.       Heilig Abend   Fam.GD m. Krippenspiel,  16:30 Uhr 

      Evangeliumskirche 

24.12.       Heilig Abend   Evangeliumskirche Christvesper 18:00 Uhr 

24.12.       Heilig Abend   Evangeliumskirche Christmette 21:00 Uhr 

25.12.       1. Weihnachtstag  Evangeliumskirche  10:00 Uhr 

26.12.       2. Weihnachtstag  Evangeliumskirche  10:00 Uhr 

31.12.       Silvester    Apostelkirche m.A.  18:00 Uhr 

      anschl. gemeinsame ökumenische Andacht 

      auf dem Vorplatz der Maria Hilf Kirche 

01.01.        Neujahr    Evangeliumskirche  10:00 Uhr 

08.01.        1. So. n. Epi.   Evangeliumskirche  10:00 Uhr 

15.01.        2. So. n. Epi.   Evangeliumskirche  10:00 Uhr 

22.01.       3. So. n. Epi.   Evangeliumskirche  10:00 Uhr 

29.01.        letzt. So. n. Epi.  Evangeliumskirche  10:00 Uhr 

                   

Alle Termine ohne Gewähr! Für aktuelle Informationen beachten Sie bitte Aushänge  

und Tagespresse sowie unsere Homepage www.evangelisch-krumbach.de! 


